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Ein katholischer Pfarrer und
ein Rabbiner, einst Klassenkameraden

am Gymnasium, begegnen
sich nach langen Jahren zufällig
im Bahnhofbuffet.

Scherzt der Pfarrer: «Also,
Rabbiner, wann issisch jetzt emol
Schinke?»

Drauf der Rabbiner zum Pfarrer:

«A dim Hoochsig, Georg.»

NEUES HOTEL
ALBANA
Rustikale Restaurants-Grill

CH-082/48181

Neues
Fàsfhoieî

st,Mprit2
Kein Nebel der bedrückt,
nur Sonne die beglückt.

Tal und Berge hell
freie Sicht vom Posthotel.

Ein Gast,
vom Hause aufgenommen

wird gerne immer
wieder kommen.

Chantarella Hotel

Das Haus an der Sonne
Der ideale Winteraufenthalt

für Skifahrer und Nichtskifahrer in |
einem ruhigen und gepflegten

Erstklasshotel
Im Januar und März

ermässigte Preise
Offen bis nach Ostern!

Direktion:
Max Maurer Telefon 082/211 85

Das ideale Hotel für erholsame
Thermalbadeferien oder Badekur unter

ärztlicher Anleitung der Bäderklinik
Valens bei Rheumaleiden, Lähmungen,

Unfallfolgen.

Eigenes Thermalschwimmbad.
Alle Zimmer mit Bad/WC, Selbstwahltelefon,

Radio, Farb-TV ausgestattet.
Neu: Für behinderte Gäste speziell

eingerichtete Einzelstudios mit allem
Komfort, direkt neben der Klinik

gelegen (gleiches Niveau) zu vermieten.

Ganzjährig geöffnet.
Auskunft: Frl. Moosberger,

Telefon 085/9 3714

Der Arzt verordnet dem
lebenslustigen Sepp eine Milchkur. Am
dritten Abend jammert Sepp:

«Jetzt weissi wenigschtens,
werum dass die chliine Chind eso
brüeled.»

*
Hochzeitsfest im «Sternen»-

Säli. Als nach dem üppigen Essen
nach zehn Uhr der Kaffee
serviert wird, sagt der" Bräutigam
zur Verwunderung der Braut:
«Für mich bitte kei Kafi, susch
chani nochär nid schlooffe.»

*
«Min Maa isch Diabetiker.»
«Sie säged! Verdient me rächt

i däm Pruef?»

*
Landwirtschaftliche Tagung

irgendwo. Aus dem
Veranstaltungsprogramm:

10 h Ankunft des Rindviehs
11 h Ankunft der Ehrengäste
12 h gemeinsames Mittagessen

SKI-WOCHEINI
15.-22. Dez. 1979, 5. Jan.-2.Febr. 1980

8. März - 29. März 1980

8 Tage / 7 Nächte
im einmaligen Mai en säss-Hotel Fr. 568.—

(inkl. Skilifte und Bergbahnen)

LANGLAUF-WOCHEN
Gleiches Arrangement ohne Skilifte

inkl. 1 Retourfahrt aufs Rothorn Fr. 468.—
Hotel Guarda Val

7078 Lenzerheide/Sporz
Telefon 081/34 2214

GrillsDezialitäten-Restaurant

«Es isch zum wahnsinnig
wäärde, Otti. Wän ich emol echli
im Wirtshuus ghocket bin, wird
mini Frau hischtorisch.»

«Hyschterisch wotsch tänk
säge.»

«Nei, hischtorisch: sie fangt
aa alti Gschichte uufwärme.»

CH-8002 Zürich Seiler
Stockerstrasse17 T~r
Tel.(01) 2016550 JTlOtCl
Telex 54121 ^ y
Telegramme: |\^
Neuschloss 1^1 vU^/O
Propr. Dir.
Bernard Seiler Schloss

Gepflegtes Stadthotel im Zentrum,
Nähe Paradeplatz, Bahnhofstrasse,

Tonhalle/Kongresshaus, 200 m zum
See. Alle Zimmer mit Bad/Dusche,

WC, Telefon, Radio, Minibar.

Zähringerstr. 25 (Central) Tel. 4742 50
Telex 54262

(Tambour
Diner dansante Cl—~ -K~—

«Grauehaft», meckert Heinz,
«das Poulet isch jo nu Huut und
Chnoche.»

Der Kellner: «Wäni Sie rächt
verschtande han, vermissed Sie
d Fädere?»
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